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Katheter und Katheterbeutel

Mission Leben – AmbulantMission Leben – Ambulant

Bleiben Sie gesund!

Mission Leben auf einen Blick
Das diakonische und gemeinnützige Unternehmen Mission Leben bietet  
Menschen Unterstützung an, die durch Alter, Krankheit, Behinderung oder  
soziale Notlagen Hilfe benötigen. Unsere Dienstleistungen haben zum Ziel,  
ihnen ein Leben in größtmöglicher Selbstbestimmung, Geborgenheit und  
Würde zu ermöglichen. 

An 17 Standorten in Hessen und Rheinland-Pfalz arbeiten 1.400 Mitarbeitende 
in 30 Einrichtungen. Rund 5.600 Menschen werden von uns im Jahr stationär 
und ambulant betreut. In unseren Bildungseinrichtungen bereiten sich rund  
900 Menschen im Jahr auf Pfl egeberufe vor.

Mission Leben ist ein Unternehmen der Stiftung Innere 
Mission Darmstadt. Beide sind der Evangelischen Kirche
in Hessen und Nassau zugeordnet und Mitglieder im 
Diakonischen Werk.

Informationsbroschüre für Klienten, 
Angehörige und Interessenten



Umgang mit einem Dauerkatheter 
inklusive  Katheterbeutel

Sprechen Sie uns an, wenn Sie Fragen 
haben oder eine Beratung wünschen. 
Dafür sind wir da.

Ihr Arzt hat Ihnen einen Dauerkatheter 
verordnet. Katheter und die dazuge-
hörigen Katheterbeutel sind von Ihren 
Pflegekräften in festgelegten Interval-
len zu wechseln. Dazu benötigen wir

•	Ballonkatheter	(Silikon)
 Die notwendige Größe Ihres Katheters  
 wurde von Ihrem Hausarzt festgelegt. 
 Bitte halten Sie immer 2 Stück der  
 verordneten Größe als Vorrat bereit.

•	Katheterset
 In diesem sterilisierten Einmalset befin- 
 det sich alle Materialien (außer Kathe-
 ter und Beutel!), die zum Katheter- 
 wechsel benötigt werden.
 Bitte halten Sie immer 2–3 Sets als  
 Vorrat bereit. 

•	Katheterbeutel
 Katheterbeutel müssen aus hygieni- 
 schen Gründen alle 10–14 Tage ge- 
 wechselt werden. Das übernehmen  
 die Pflegekräfte.
 Wenn Sie die Katheterbeutel selbst  
 wechseln wollen, nehmen Sie bitte 
 die von uns angebotene Hygienebe- 
 ratung in Anspruch.
 Bitte halten Sie immer 2–3 Beutel   
 als Vorrat bereit. 
 

folgende Materialien, die Sie sich bitte 
von Ihrem Hausarzt verordnen lassen. 
Wichtig: Alle Materialien sind von 
Ihnen zu besorgen.

•	Desinfektionsmittel
 Die Verbindungsstelle zwischen Ballon- 
 katheter und Katheterbeutel wird des- 
 infiziert, z. B. mit Prontosan C, Lava- 
 sept oder Octanisept.
 Bitte besorgen Sie das Desinfektions- 
 mittel in Ihrer Apotheke. 

•	Sterile	Unterlagen
 Um beim Wechseln des Katheterbeu-
 tels möglich sauber arbeiten zu können,  
 legen wir unter die Verbindungsstelle  
 zwischen Katheter und Katheterbeu-
 telschlauch ein steriles Einmaltuch  
 (50 x 50 cm).
 Bitte besorgen Sie die Unterlagen 
 in Ihrer Apotheke.

Informationen zum Wechsel des Katheterbeutels 

•	Katheter und Schlauch des Katheter- 
 beutels werden nur zum Wechseln des  
 Beutels voneinander getrennt.

•	Um den Harnabfluss zu sichern, dürfen  
 Katheter und Ableitungssystem nicht  
 abgeknickt werden.

•	Der Katheter wird ohne Zug am Unter- 
 bauch zur Leiste gelagert. Damit der 
 Urin nicht gestaut wird, ist der Schlauch
  im Sitzen durch einen Schlitz in der  
 Hose zu führen (und nicht über den  
 Hosenbund).

•	Bei Rollstuhlfahrern: Der Urinbeutel  
 wird immer freihängend und unterhalb  
 der Blase angebracht. Er darf keinen  
 Bodenkontakt haben.

•	Der Urinbeutel ist rechtzeitig zu leeren,  
 bevor der Urin mit der Rückflusssperre  
 in Kontakt kommt. Dabei sind unsterile  
 Einmalhandschuhe zu tragen.

•	Der Ablassschlauch des Beutels muss in  
 die Rückstecklasche gesteckt werden!

•	Das Auffanggefäß wird nach der Lee- 
 rung desinfiziert und gereinigt. Dafür  
 ist eine geeignete Desinfektionslösung,  
 wie z. B. Sagrotan, zu verwenden. 

•	Entsorgen Sie gebrauchte Katheter,  
 Katheterbeutel und Einmalhandschuhe  
 im Hausmüll.




